
Präambel 
 
 
Orientiert an vielen modernen humanistischen Idealen (wie der rationalen Vernunft oder 
einer umfassenden Bildung) sowie der Anerkennung und der respektvollen Wertschätzung 
allen Lebens – sei es menschlicher oder nichtmenschlicher Art – hält der Transhumanis-
mus wissenschaftlichen, technologischen aber auch gesellschaftlichen Fortschritt sowie 
ein glückliches, selbstbestimmtes und erfülltes Leben in Gesundheit, Wohlstand und Frei-
heit, dazu im Einklang mit der Natur, für erstrebenswert; und zwar ohne spezielle Aus-
nahmen und ohne Zwänge, ohne willkürlich gezogene Grenzen oder ideologische Be-
schränkungen. 
Im Angesicht der sich immer schneller und tiefgreifender ändernden menschlichen Welt 
erkennt der Transhumanismus die radikalen und weitreichenden Änderungen in Beschaf-
fenheit und Möglichkeiten des Lebens durch Forschung, Wissenschaft und Technologie 
sowie die Bedeutung und Chancen einer global vernetzten heterogenen Weltgemeinschaft. 
Der Transhumanismus definiert sich dabei außerdem und auch gerade deshalb durch eine 
vielfältige, soziale und freiheitliche Gemeinschaft, die sowohl Basis als auch Ziel von Be-
fähigung und Entwicklung ist. 
Transhumanismus steht dafür, sich nicht mit dem Erreichten zufriedenzugeben, sich nicht 
mit bestehenden Missständen und Beschränkungen abzufinden, sondern, Gegebenheiten 
zu hinterfragen, sich weiterzuentwickeln, sich zu verändern, sich zu verbessern – generell 
nach Höherem zu streben und überhaupt die gesamte Welt in einen lebenswerteren Ort zu 
verwandeln. 
Dazu setzt sich der Transhumanismus dafür ein, gegenwärtige und erwartete zukünftige 
Entwicklungen sowie ihre Auswirkungen rational und systematisch zu erforschen und bei 
der Zukunftsplanung zu berücksichtigen, damit deren Möglichkeiten sinnvoll für die Ge-
sellschaft nutzbar gemacht sowie verantwortungsvolle Entscheidungen mit Weitblick ge-
troffen werden können. 
Obwohl der Transhumanismus keine vollkommen homogene Strömung ist, eint Transhu-
mane bzw. Transhumanisten weltweit das Ziel einer positiven Entwicklung von Mensch 
und Gesellschaft, insbesondere (aber nicht nur) durch Wissenschaft und Technik. 
Transhumanismus ist die Idee, dass es allem Leben in Zukunft besser gehen kann als 
heute, wenn wir als Gesellschaft aufhören, in Grenzen zu denken. Transhumanismus, das 
ist zusammenfassend das weitgehend ideologiefreie humanistische Umarmen der Men-
schen, mit allen ihren Fähigkeiten, mit all ihren Wünschen und Bedürfnissen – ohne sich 
durch das Hier und Jetzt begrenzen lassen zu wollen. 
 
Um die Werte und Ziele des Transhumanismus in Deutschland bekannt zu machen und 
auch in politische Diskussionen mit einzubringen, hat sich im September 2015 die 
zukunftsorientierte Transhumane Partei Deutschland (kurz TPD) gegründet. 
 
Wir als TPD möchten Visionen aufzeigen und wollen insbesondere – geleitet 
von unseren Grundwerten – einen rationalen und transparenten Dialog über 
die aktuellen Herausforderungen führen, die durch Technologie entstehen. 



In diesem Sinne haben wir uns vorgenommen, die kommenden technologischen und ge-
sellschaftlichen Entwicklungen (wie Automatisierung und den damit verbundenen Ver-
änderungen im Arbeitsmarkt, den Umgang mit bzw. die Folgen von künstlicher Intelligenz, 
Langlebigkeit und die Optimierung der eigenen Gesundheit, globale Herausforderungen 
wie Armut, Terrorismus oder Klimawandel usw.) politisch zu begleiten und momentan 
bestehende Probleme mit transhumanistischen Ansätzen und orientiert an transhumanen 
Idealen zu lösen. 
Wir wollen dazu beitragen, das Bewusstsein über die Zukunft und ihre vielfältigen Poten-
ziale zu stärken und begründeten Optimismus für Zivilisation und Fortschritt zu ermög-
lichen. Als human- und technoprogressive Partei ist deshalb die Beschäftigung mit zukünf-
tigen Entwicklungen, insbesondere wenn deren Auswirkungen sich sichtbar abzuzeichnen 
beginnen, einer der Eckpfeiler unserer politischen Arbeit. 
Weil Innovation und Fortschritt in immer kürzeren Zeiträumen immer weitreichendere Ver-
änderungen mit sich bringen, bestimmen wir hierbei die Ausrichtung und die Notwendig-
keit politischer Entscheidungen daher teilweise durch eine aus der Zukunft rückwärtsge-
richteten Analyse von Ist und Soll: Was müssen wir heute tun, um für morgen vorbereitet 
zu sein? Und was müssen wir als Gesellschaft heute tun, damit die Zukunft so wird, wie 
wir sie uns alle wünschen? 
Um eine solche Arbeitsweise überhaupt zu ermöglichen, ist die Überwindung von Denk-
Grenzen elementar wichtig. Nicht nur die globale Gesellschaft von morgen wird mit immer 
weniger Abgrenzung leben, auch die dafür wichtigen Entwicklungen bedürfen das Über-
schreiten noch vorhandener Begrenzungen in Forschung, Technik, Wirtschaft, Sozialem, 
Bildung und der demokratischen Teilhabe in einer modernen Gesellschaft. 
Am Ende wird mit all diesen Entwicklungen auch ein Mensch stehen, der sich innerlich und 
äußerlich, psychisch und physisch sowie biologisch und technisch über das jetzige Ich 
hinaus weiterentwickelt hat. 
Unser Politikansatz ist wissenschaftlich, ergebnisoffen, undogmatisch und transparent. 
Wir kennen weder die Antworten auf alle Fragen noch erheben wir, im Unterschied zu vie-
len anderen politischen Formationen, den Anspruch, optimale Lösungsansätze zu haben. 
Unser Bestreben ist es, durch das Prinzip der offenen bzw. öffentlichen Wissenschaft, 
zusammen mit Experten und gemeinsam als demokratische Gesellschaft, Lösungskon-
zepte für aktuelle und zukünftige Probleme zu erarbeiten, die Aufgeschlossenheit gegen-
über neuen Technologien zu fördern und deren Chancen zum Wohle aller zu nutzen sowie 
überhaupt das Leben jedes Einzelnen individuell-positiv zu verbessern. 
Wir erkennen, dass wir die Zukunft und den Fortschritt nicht aufhalten können (und das 
möchten wir auch nicht). Aber wir als TPD können und wollen dazu beitragen, die techno-
logischen und auch die damit verbundenen gesellschaftlichen Veränderungen politisch zu 
gestalten und Antworten auf die Frage zu finden, wie die Menschheit als Ganzes Wandel 
und Veränderung positiv für sich nutzen kann. Denn es ist entscheidend, wie sich die 
Gesellschaft vorbereitet und Entwicklungen steuert, und ob alle, oder nur wenige, vom 
Fortschritt profitieren werden und wann dies geschehen wird. 
 

Die Transhumane Partei Deutschland sieht sich daher als primärer Vertreter für die Inter-
essen derjenigen, die einen verantwortungsvollen Einsatz von Wissenschaft und Techno-
logie wünschen, um die Lebensqualität für alle Menschen zu verbessern und ungewollte 
körperliche oder geistige Einschränkungen zu überwinden.  


